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Jost de Jager: Landesregierung lässt sich Gutachten von
Unikliniken bezahlen

Die Landesregierung lässt sich die Gutachten zur Neustrukturierung der
Universitätsklinika in Schleswig-Holstein von den Kliniken selbst bezahlen. Dies geht
aus einer Kleinen Anfrage des bildungspolitischen Sprechers der CDU-
Landtagsfraktion, Jost de Jager, hervor. Danach bestätigt die Landesregierung, dass die
Unternehmensberatung Roland Berger & Partner GmbH, München, den Auftrag für
zwei Gutachten bekommen hat. Die Kosten in  Höhe von jeweils 180.000 Euro
müssen durch die jeweiligen Universitätsklinika in Kiel und Lübeck bezahlt werden
müssen.

de Jager bezeichnete es als eine Frechheit, dass die Universitätskliniken die Gutachten
bezahlen müssen, die zum Verlust ihrer Eigenständigkeit führen werden. Erst kürzt das
Land die Zuschüsse für die Kliniken, und dann sollen diese auch noch solche Kosten
übernehmen. Die Haushalte von Kliniken seien nicht dazu da, Gutachten der
Landesregierung zu bezahlen, sondern die Arbeit der Klinik aufrecht zu erhalten, so de
Jager. Hochschulstrukturentwicklung sei eindeutig Aufgabe des Landes und wer die
Musik bestellt, soll sie auch bezahlen.

Dies gelte auch für ein weiteres Gutachten, das an Roland & Berger vergeben werden
soll. Dem Vernehmen nach wird dies ein Volumen von 3 Mio DM haben und erneut
aus den Haushalten der Unikliniken bezahlt werden. Offenbar sollen die Kliniken die
Zeche der Landespolitik zwei mal zahlen.


